
Referenz:

Bauherr: Julius Berger Nigeria PLC - Abuja

Ort:

Kostenstelle: 29612

Gebirgsformation:

Bohrverfahren:

Anzahl Bohrungen: 1

Bohrtiefe in m: 220

Bohrmeter gesamt: 220

600

Ausbaudaten: DN 300

Zweck der Bohrung:

Zusätzliche Erklärungen:

Julius Berger Nigeria PLC - Abuja                     
  WW 1     

Lagos Lekki

Lockerformationen

Innenrohrmanschetten               
  Gewinderohrabdichtungen

Bohr-Ø in mm:

Bei der Überprüfung der Wasserqualität des 
Brunnen 1 wurden erhöhte Salzgehalte 
festgestellt.                                                      
Aufgrund des Salzwassereintrages über 
verschiedene undichte Gewindeverbindungen 
wurde eine Sanierung mittels Innenrohrman - 
schetten mit dem Auftraggeber vereinbart.

Wegen einer ungewöhnlichen Zunahme der Salzwasserfracht an dem Wasserwerksbrunnen 1 wurden 
geophysikalische Untersuchungen durchgeführt. Hierbei wurden undichte Gewindeverbin -  gen bei 125,10 , 101,07 
und 89,05 m unter GOK festgestellt. Um den Eintrag zu beseitigen wurde   die Abdichtung mittels 
Innenrohrmanschetten vereinbart. Voraussetzung für den Setzvorgang ist eine hochpräzise Kalibermessung sowie 
Kamerabefahrung. Das eigentliche Setzen der Manschetten erfolgt mit einem Setzpacker , der bis zu 50 bar erzeugen 
kann. Er presst die Manschette auf die defekten stellen. Ein Rasterverschluß sorgt beim Ablassen des Druckes für ein 
festes Anhaften.
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